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Schlaf nicht ein mein Postillion
schmettere den schönsten Ton,
treibe an das Rossepaar
so das weht ihr Mähnenhaar.

Fahr dahin mit Sonnenschein
fröhlich in das Land hinein
grüße Korn und grünend Feld
denn gar herrlich ist die Welt.

Grüße blühend Blumenau
funkelnd glitzert Morgentau,
Wind durchstreift das Gräser Heer
Wolken zart im Himmelsmeer.

Grüße dich zart Schmetterling
gaukelnd dich bewegst im Wind,
Vöglein klein von Baumes Ast
fröhlich zwitschernd, Sommergast.

Guten Tag lieb Morgenwind
du durchstreifst mein Haar ganz mild,
und singst mir ein Lied ins Ohr
lausche froh der Grillen Chor.

Sommerduft in Flur und Feld
Klatschmohns bunte Farbenwelt,
Bienen, Hummeln, Wonnedrang
Sommer bitte bleib noch lang.
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